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Htavt« unv lanorechtliche Verlautbarungen.
Z. 158. (2) Nr. 505.

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte
in Kram wird bekannt gemacht: Es sey von
diesem Gerichte auf Ansuchen des Matthäus
Marenka, gegen Florian Tschcleschnig, pw.
10 si. c. 8. c., die öffentliche Versteigerung
einer Stockuhr, verschiedener Zimmereinrich-
tung und eines viersitzigen Glaswagens be-
williget, und hiczu die Termine auf den 25.
Februar, 12. und 27. März l. I . , jederzeit
Bormittags um 10 Uhr in der Wohnung des Ere-
cuten Haus-Nr. 44 in der Vorstadt Krakau
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die-
se in Execution gezogenen Gegenstände, wenn
sie bei der ersten oder zweiten FeilbietungZ-
tagsatzung nicht wenigstens um den Schät-
zungswert!) an Mann gebracht werden wür-
den, selbe bei der dritten auch unter dem
Schätzungswerthe hintangegeben werden sol-
len. — Laibach am 23. Jänner 1841.

Nemtllche Verlautbarungen.
s 153. (3) «ä Nr. 53. 8. 95.

L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Das k. k. Marine - Obcrcommando bringt

zur allgemeinen Kenntniß: daß am 10. Februar
1 8 N , um 11 Uhr Vormittags, im gewöhnli-
chen Saale oberhalb dcm Arsenals-Hauptthore
em neuer Vn'steigerungs-Versuch, da der vori-
ge am 13. d. erfolglos gericth, veranlaßt-w^r-
den wi rd , um die bedingungsweise vermehrt
werden könnende Lieferung von 300,000 bis auf
500,000 Pfund rohcn Hanf des venctiamschen
und ferrarischcn Bodens an Mann zu bringen.
— Die Bedingungen der neuen Versteigerung
und des h,ezu zu beschließenden Contractes wer-
den die nämlichen scyn, wie solche im vorher-
gehenden schon verlautbarten Berichte und Ca-
pitulate 8. 189 l vom 26. November 1840 be-
schrieben worden sind, und zwar nur mit dem
Beisatze, dasi die als Dieusterfordcrniß und Re-
serve zur Vcrschung dcr Arsenals -Verlage dar-

in bestimmte Menge Hanf auf's jeweilige Be-
gehren der Marine-Verwaltung, welches inner-
halb des Sonnenjahrs 18'l-i gestellt werden sott,
abzuführen kömmt. — Die Fiscal-Preise, über
welche dcr neue Versuch sich zu gründen hat,
werden beim eingetretenen Concurse bekannt ge-
geben, indessen steht es d<m Mitwerbern fr«i,
die betreffenden Anträge auch im Voraus in
Gemäßheit des obcrwähnten Capitulates schrift«
lich einzureichen. — Venedig den 16. Jan. 184,4.

D e r M a r i n e - O d e r c o m m a n d a w t :
Hamilkar Marquis Pauluzzi,

Vice-Admiral.

D e r A r s e n a l ö - O b e r i n t e n d a n t
u n d ö c o n o m i scher R e f e r e n t :

Z. 160. (2) Nr. " ° / ^

Oeffentliche Prüfung der Pri-
vatschüler.

Von der k. k. Oberaufsicht der deutschen
Schulen in der Diocese Laibach wird hiemit
bekannt gemacht, daß die öffentlichen Prü-
fungen jener Schüler, welche häuslichen Un-
terricht erhalten haben, am 1 . März ihren
Anfang nehmen werden, und zwar wird an
diesem Tage Vormittags von 10 bis 12, ynd
Nachmittags von 4 bis 6 Uhr, mit den Schü-
lern aller Classen die schriftliche, die darauf
folgenden Tage aber in ebendenselben Tages-
stunden die mündliche Prüfung vorgenommen
werden. — Die Anmeldung dieser P r i v a t
schüler hat am 28. Februar Vormittags zwi-
schen 10 und 12 Uhr bci dem Schulcn-Ober-
aufseher zu geschehen, wobci die Standesta-
belle einzureichen, die Schulzcugnisse über allen-
falls früher schon bestandene Prüfungen, wic auch
die Lehrfähigkcits.'Zeugnisse ihrer Privatlchrcr
vorzuweisen, und die gewöhnlichen Prüfungs-.
Honorare zu entrichten scyn werde«. — K. K.
Schulen-Oberaufsicht. Laibach am 27, Jänner
1 8 N .
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vermischte Verlautbarungen.
Z. 156. (2) Nr. 246.

Für die Hauptgcmeinde Auntz ist die Stelle
eines Gemeindedieners mit der jährlichen Besol-
dung von 80 Gulden aus der Bezirks - Casse,
welchem von der Herrschaft Vcldes auch die un-
entgeltliche Wohnung im dortigen Schlosse ein-
geräumt w i rd , erledigt. Bewerber haben sich
mit Zeugnissen über Alter, Gesundheit, ange-
messene Körperökrä'fte und vollkommene Mora-
lität auszuweisen, und wo möglich bei diesem
Bezirks-Commissariatc persönlich vorzustellen.
— K. K. Bezirks - Commissariat Radmannödorf
den 1. Februar 1841.

Z ' 157. (2) Nr. ,264.

G d i c t.
Won dem k, k. Bezirksgerichte Radmannsdorf

wild öffentlich tund gemacht: Eg sey über Ansuchen
der Hellschaft Bcldcs / in oic executive Versüße«
rung der, der Herrschaft Beides H"b Urb. Nr . 1275
dienstbaren, zu Neummg 5ul, Haus« Nr . 7 gclcge«
nen, dem Andreas Schuschnig gehörigen, und ge.
sichtlich auf 32o ft. 6 . M . bcwenhct<n Driltelhube,
wegen schuldigen Waloschadcners^ycs pr. «5 st. 2a
i r . , der (Zommifsionötostcn pr. 5 ft. »̂ö kr. und
Ver lZxecutionökostcn gewiNigct, und es seyen
hiezu drei FeildlctungZtermilie, unv zwar auf den
4. März . 3. April und 3. Ma i 164», jedesmal
Vormittags um 9 Uhr im Orte Neuming mit dem
Beisätze bestimmt worden, daß dies« Drittclhube,

wenn sie bei der etsien oder zweiten FeilbietungZ«
tagsatzung nicht um oder über denSchäyunggwerth
an den Mann gebracht rvürce, bei der dritten auch
unter demselben hintangegeben werden würde.

Die Licitationsbe^ingnisse, das Schätzungi»
protocoll und der Grundbuchsextract tonnen tzjer-
amts in ten Amtöstunecn eingesehen werten.

Radmannsdorf am ?I Jänner »64,.

Z. '55. (2) Nr. »137,

E d i c t .
Von dem k. l . Bezirksgerichte Radmanns.

dorf wird öffentlich bekannt gemacht: Es weid?
in die executive Feilbietung der, dem Michael
Sckoklitsch von Savih gehörigen, der Herrschaft
Belkes Luk Urb. Nr . 9I2 dienstbaren, auf2i59ft.
(Z, M . executive geschätzten Hübe, rvcgcn aus dem
Urtheile 6c1o. 17. September 16I6, Z. 1,97. den
Eheleuten Agnes und Johann Schoklitsch in3«Ii6uri»
schuldigen ,oao ft. 0 8. <-. gewiNiget, und zu deren
Bornahme die Tagsahungen auf den i . März , 2.
April und 5. M a i l«4>, im Orte Sav ih , mit
dem Beisätze angeordnet, dah diese Realität, falls
sie bei der ersten oder zweiten Feilbietung nicht um
oder über den Schähungswerth an Mann gebracht
werden sollte, bei der dritten auch umer demsel-
ben hintangcgeben werden würde.

Der Grundbuchsextract, das Schätzungspr«,
tocoN und die Licitationsdedingnisse können in
der hierortigen Gerichlstanzlei eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Radmannsdorf am 2,
December l9/»o.

Z . 154. (3) ^ - . «, c ^ l , l25.
E d i c t a l « V o r r u f u n g '

Bon der Bezilksobrigkeit Pölland, Neustadtler Kreises, in Unterkrain, werden nachstehende illegal «b.
wescnde militärpftichtige Individuen, a ls :

^ D e s M i l i t ä r p f l i c h t i g e n

. Anmevkut iZ,
I Vor . und Zuname G e b u r t s t o r t ^ ^ Gcb. ^ ^ ^

, Andreas Schütte Bresovih i H62» P^lland ohne Paß ablrefe^
Michael Sterbenz Letta 5 « « detto

z- Mar t in RosmaNn Saderz 9 " " detco ,
/f Mart in Schulte Oderberg 5 » „ detto
5 Martin Schneller ^ 5 ^ ^ . 5 ,?> " " ^ " °
l^ Peter Wischa l l Bornschloh ä« .» „ detto
>? Marko Rade dttto 59 „ « delta
8 Jacob Muckwitsch Mitteradenze l» „ ^ detto
y Georg Gcrsetitsch detto ^ , " « detta
1? Georg Einöl Zerenisdolf i b , „ detts

htemit aufgefordert, sich bis zur nächsten Rekrutirung, ode? doch binnen H Wochen 2 6aw kies«.«
V«rrufung, so gewiß hieramls zu stellen, als sie sonst nach den bestehenocn Gesetzen als Rkk^tt-
N'ngMüchtliuge dehanttlt welken. NezirkSobligkeit Pölland am 2Z< Jänner iL^».
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Z, t5^ (5) ^

d u r c h

das Großhandlungshaus Z U F U I I K F I « S I ' ^ H i ' « U ' i O in Wien zur ZlchWg

kommende grosse Güter Notterie
nntsternamhaften «Z,H ̂ F ^ F ^ <Z^3 t ^ t t < ^ ineffective!,

Anzahl von < 3 4 ^ H F W Tressern, wovon S S . ^ « 5 V barem Gelee.

erfolgt bestimmt und unabänderlich die Ziehung der prachtvollen und einträglichen

d a n n de r

dret schönen Häuser Nro. 64, 65 und 6s ,
nebst Garten in Döbling bei Wien,

wofür eine bare Ablösung

vom 6l«,I<?e« Ul ie„.UF«/„

gebothen w i r d .

Außerdem enthält diese besonders vortheilhafte Lotterie die im Spielplane bezeichneten

404 Stücke fürstlich Esterhazy'sche Obligations-Lose
s e i n e r A n l e i h e v o n

Gudm siebenMtiMonen e M
B e i d i e s e r g r o ß e n L o t t e r i e b e t r a g t

V^öcn S O O , O O O Haupt. Ncben7resser ̂ O f t . O O O W< M
^ Treffer' Gulcen ^ ^ " " ^ 5 " ^

zusammen ^D^D^L^^^Guld.WW.

v e r t h e i l t i n T r e f f e r v o n G u l d e n

3G000, 50,000, 30,000, 20,000, 15,000, 12,000, 10,000,
8000, 6000, 5000 u, f. w. / ' ^
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?Lum e r s t e n M a l e
haben die Gratis-Gewinnst-Actien den ganz besonderen Vortheil, daß sie nicht allein schon

in der Lotterie S t . Vhristoph

Gulde« 2 5 8 M 9 , °d°r 2N>,0l>0, °der 23^<j<>, W.W.

sandeln ll^dcn ncch zu geschehenden s6 fürstlich Esterhazy'schen Ziehungen noch weit größere
Summen gewinnen können, und 404 Mal gcwmnen müssen, und zwar:

der 1. Ruf muss 100 ) V dcr 6. Ruf muss 20 ^
., 2. Ruf muH 50 / H „ 7. Ruf muss 15 / «« ,

,> 5. Ruf MUß 25 ) Z „ 10. Ruf must 10 )

Der Abnehmer von 5 gewöhnlichen Actien erhalt eine jener besonders werthvollen
Gratis-Gewinnst-Actien unentgeltlich.

Die Actien sind in Laibach zu haben bei'm Handelsmanne

3oh. Gv. NNutscher.
3« t29 (6)

Wohnung zu vermiethen.
Auf der S t . Beters-Vorstadt,

Haus - Nr , 79, ist eine Wohnung im
ersten Stocke mit drei Zimmern, Kü-
che, Speiskamlmr, Keller, Holzlege
und Dachkammer, zu Georgi zu ver-
miethen. Das Nähere erfährt man
im nämlichen Hause.

3- 170 (»)

Wohnung zu vermiethen.
Am Hauptplaße Nr. 26O, im

zweiten Stocke sind zwei Quartiere,

das eine mit der Aussicht am Platz,
das andere in die Gassen, von Georgi
an zu überlassen.

Näheres ist daselbst im erstenStocke zu erfahren.————
Bel dec Blsthumsherrschaft Pfalz-kaißach

wird ein lediger AmtSschreiber unter Bedingun-
gen aufgenommen, die das Verwaltungsamt
dieser Herrschaft den um diese Stelle werben
WoAnden kund geben und von ihnen auch die
mtt den Moralitats» und sonstigen Zeugmffen
belegten, eigenhändig geschriebenen, und bis
Ende dieses Monats portofrei zu überreichenden
Bittgesuche übernehmen nnrd.

Verwaltungsamt der Bisthumsherrschafl
Pfalz'Laibach am 4. Februar 164, .

Z. ,65. 0)

Licitations-Ankündigung.
D i n s t a g d e n 16. Feb rua r 16Ü1 und die darauf folaen-

den Tage findet M hiesigen Burggebäude eine große ^citation
S t a n , bei welcher politirte Zimmereinrichtung, Bettzeug, ver^
goldete Bilderrahmen, zwei Porzellan-Tafel- und Kaffch-Ger^
vice, em Glaswagen mit Galladecken, Pferdgeschirre u a m
hintangegeben wird; wozu Kauflustige hiemit eingeladen werden
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vermischte Verlautbarungen.
Z. »61. <i) »6 I . Nr. 75.

E d i c t .

Alle jene, welche bei dem Verlaß des am
2t. October 1640 verstorbenen Andreas Hlcbaina,
gewesenen Haus« und Realitälcnbesiycv zu Klo«
nau, aus waK immer für cinem Rechtsgrunde
Ansprüche zu machen gedenken, oder mit irgend
einer Schuldforderung zu demselben im Vcrspre.
chen stehen, werden hiemit aufgefordert, selbe bei
der auf den 26. Februar , 8 4 , , Vormittags vor
diesem Gerichte angeordneten Tagsahung so ge.
n?ih anzumelden und darzuthu»,, alö sie sick w i .
drigens die Folgen des tz. tt>4 dürgl, G. V. sclbst
zuzuschreiben haben werden, die lctztern hingegen
zu gewärtigen hätten, daß sie nach Verlauf

fruchtlos verstrichen« Frist oh«, weiterem im ors
denllichen Rechtswege deßhalb besprochen werden.

Bezirksgericht Weißenfels am 22. Jänner ,84 , .

Z . 167. (») Nr . 290.

E d i c t .

Van dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie-
mit bekannt gemacht, daß am 26. Februar, 12.
März und 2ä. März d. I , Vormittags 9 Uhr,
in loco Godov'tsä), die in den Verlaß des Sr'ioatoes
Barthelmä Kortsche von Godovitsch gehörigen Ge-
genstände, als: V ieh, Getreide, Futter, Ginrich«
tung l< . , über Ansuchen der <Zridagläubiger und
im Wege der Versteigerung verkauft werden.

Bezirksgericht Haasberg 5. Februar l 3 4 l .

Z. 166. (1)

Licitations-Ankündigung.
Dins tag den 2. M ä r z 1641 und die darauf folgenden

Tage findet am deutschen Platze Nr. 202, im ersten Stocke, eine
große Licitation S la t t , bei welcher elegante Zimmereinrichtungen,
ein Piano-Forte, Lampen, Spiegel, Hausgerathe, ein eleganter
Wagen, dann eine Parthie guter Tisch- und Extraweine hint-
angegeben wird. Kauflustige werden hiezu eingeladen.

L i te ra r ische Anze igen .
I n C a r l G e r o l d's Buchhandlung

in Wi . 'n »st so cbcn crschlencn, und bci

Ngtttt5 Alo is Gdlen v. Aleinmazzr.
Buch-, Kunst- und Musikalienhändler in Laibach,

zu h a b e n :

Systematische Darstellung

G e s e t z e
über die

höheren Ktudien
in den

gesammten Deutsch-Italienischen Provinzen der
Oestcrreichischen Monarchie.

Bon

Mt i l he lm Mn Ze v.
Doctor der Philosophie und dcr Rechte, o. ö. Professor

der Pl'ilosovhie am k. k. Lycellm zu Laibach.
Zwei Theile mic einem Rcpcrtonum.

g l . 6. W i e n .6/»o. P r e i s 6 st. 6 o n v. M ü n ze.
Dcr Herr Verf.isscr gi^t hier eine Darstellung

aller über die sogenannten Zacultäls- oder U luo^ .

sitäts» Studien in den Deutschen und Italienischen
Provinzen der Oesierreichischen Monarchie von dern
Regierungsantritte der Kaiserinn Mar ia Theresia
bis auf tie neueste Zcit erftosscnen Gesetze.

Ss umfaßt dicseS Werk tie sämmtlichen An«
ordnungcn, »relche sowohl die Studierenden, als
auch oie Pflichten und Begünstigungen der Profes»
soren, so wie den AmtSkrei'' ter Directorate unv
der k. k. Ländersiellen hinsichtlich der obligaten unl)
freyen Facultäts» Studien (der philosopbischen. me-
dicinisch . chirurgischen, juridisien und theologischen
Studien) in ihrem ganzen Umfange betreffen, alss
auch hinsichtlich des Lebrcurses für Ingenieure unv
Architecten, und der Zcichnungsschule« i n I t ^ i e n ,
hinsichtlich des protestantisch. theolegischen S t u -
diums, so wie die gesetzlichen Bestimmungen über
die Pharmaceuten, Hebammen und Thierarznei«
Institute. Alle Gesetze werden wörtlich so angeführt.
Wie sie von Allerhöchst S r . Majestät oder von den
bohcn und höchsten Behörden erlassen wurden, ja
sogar die für die Italienischen Provinzen besonders
ergossenen in Italienischer'Sprache.

Die Darstclwüg dieser Gesetze in einem S y .
sllme gclrährt«mc lachte Uebersicht der großen An-
zahl derselben. Dem richtigen Verständnisse die,er
Oescpc kam der Herr Verfasser theils durch aus'
drückllche eigene ErNä'ungen zu Hi l fe, theils durch
die angegebenen, zur Erklärung der einzelnen Vcr«
orcnungcn rienenocn Beziehungen derselben auf

(Z. Intell..-Blatt ^^^ >/ d. 9. Februar !l)^i.)
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Einander. Durch die Verfassung eines alle mögli.
^ihen auf diese Gesetze bezüglichen Fragen deantwor»
«enden alphabetischen, und eines alle hier erschei«
senden Normalien mit ihren Daten anführenden
chronologischen Repertoriums wurde die Aufsindung
der einzelnen Anordnungen bedeutend erleichtert.
S3 kommen daher diesem Werke Vollständigkeit,
Gründlichkeit und practische Brauchbarkeit in so ho-
hem Grade zu , daß uns gewiß jeler fachkundige
Leser beistimmen w i rd , wenn wir diese in ihrer
Ar t bisher «ntbehrte Bearbeitung eines der wichtig»
sien und umfassendsten Zweige der politischen Ge«
fetzgebung nicht bloß allen Männern vom Fache,
fondern dem Publikum überhaupt, als eine in glci-
chem Maße sowohl, rrünschens, als dankensrverchc
Erscheinung im Gebiethe der politischen Gcscykunde
empfehlen.

$ e n m * s t u b » ö d ; § t e r Dourd'tf; t g :

MELODBiOV,
Oeuvre periodique pour le chant,

avec

a c c o m p ag n e m e n t
de

P i a 11 o - 1 o r t e.
Cahier i — 21.

Bendel,C.,Huldigungs-Straußchen,Wal-
zer für das Piano'Forte. 2cjtcs Werk.
ä5 kr.

Lanner, Joseph, Alpenrosen, Walzer für
das Plano-Fürte. i62tes Werk. ^5 kr.

— — Masken - Biloer, Walzer für
das Plano-Forte, i/ates Werk. ä5 kr.

Czerny, Carl, musikalischeTheater-Biblio-
thek für die Jugend, kleme Potpourris
nach beliebten Motiven aus den neuesten
Opern, für das Piano-Fürte, iles bls
2otcs Heft. » Ic> kr.

Nuserleseue Sammlung von Gesängen für
eine Baßstimme, m»t Begleitung des Pia-
no-Forle. Nre. H bis 70.

B e i

Ugwaz GVlen von UlemmaVr,
Buch-, Kunst- und Musikalienhändler in Laibach,

wird Präuumeration angenommmen auf

Göthe's sämmtliche Werke
in vierzig Bänden.

Diese Ausgabe, die sich dem Formate und
lm'Ausstammg Zanz der beliebten Taschen-

ausgäbe von Schiller anschließt, erscheint in
8 ^ieferuttgeli zu 5 Bänden zu dem niedrigen
Preise roti 5 fi pr. L le fenmg, und wnd zuglelch
die vollstä,i0igste, da eine Menge Aufsähe, dle
«n dcn f rüh in Äusgadcn f h l t cn , noch ulver
dem N^cklassc Göthcs vorgesundcn und zu die-
ser Ausgabe mit dc^ützt wurden.

Zugloch erscheinen l'l.'N dem genialen K a u l -
bach äc> Kupfer h ierzu, deren )e 5 Blä l ter zu
dem Pr.lse von 40 kl,. E. M . abgelajscn wnden .

B i s Ostern 18/^, wird das Werk ccmrl t t
in den Handen der geehrter» Herren P a n u m c «
rantcn seyn.

F e r n e r :

Den Jahrgang 184» der medicinischen
Jahrbücher des k> k, ölicrrcicdischc» StaateA
Utid der damil verbundenen österreichischmedi«
cinisHen Woä'enschrifl Herauöstcq.'b^en vom
k. k. Hcfrathe v i - . I . N Ritter von R^imann,
und rcdihist ron den Ps^fe^oren 3l. Golen v.
Rosas, S . 6 . Fischer uno I , Wlsgr i l i . Der
Pranumeratiinspreis des ganzen Jahrganges
von 4 Bänden mit einer Gesammtzahl von
i69 Bogen ist auf »5 ft. festgesetzt.
Sin auöfuhrlichcr Prospect ist zum Ginsehen,

Vvrräthig.

Sechste A u f l a g e ! !
Bei Ferdinand Edlen v. Kle inmayr, Buch-
händler in Klagcnfurt, ist erschienen und bez

U g n a ) U l . <3?dlen v i^ le inMHZZr^
Buchhändler m Laibach, zu haben:

EVANGELJI
i n

Braitfc all Pisma.
na ufo IUHLCIC in imenitne prasniko zclig»

lc:ta in tiuli na use dui fvctisra J)O9ta.
. . . . . . PNachdem die Ercmplarc der früheren Aus-

lage gänzlich verqriffcn waren, ist man zur
Wiederauflagc dieses Evangclienbnchcs geschrit-
ten. Dasselbe wurde durchgesehen, und in Hin-
sicht auf dic Rechtschreibung zweckmäßig ver-
bessert. !Um cö brauchbar zu machen, nahm man
m dasselbe nicht bloß die gewöhnlichen Litaneien
und Kirchengebothe <n,,f, sondern es wurden,
wie man cs mchl scitig wünschte, den Evange-
lien auf alle Tage der heiligen Fastenzeit auch
die betreffenden Episteln beigefügt. D^e Sprache
ist allen Slovene« in Kärnten, Kram und Itcyer-
mark leicht verständlich.

P r e i s : steif gebunden, 26 Bogen stark,
40 kr., auf Schreibpapier in Halbfranzband
1 si. Co!w> Münze-


